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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 16. Oktober 1892.

Aenderung der Aboniicmcnts -Rummcr.

IV. Cluartal. Äbonncmenls-Norkrllung.

Der eiiigckldck Kr»nke.
Lustspiel in drei Akten von Moliere unter Benutzung der Baudissin ' schen

Uebersetzung. ***)
Regie! Herr Lange.

Person
Argan
Belinde, dessen zweite Frau
Angelique, Argan's Tochter
Louisen, ihre kleine Schwester . . . .
Beralde, Argan's Bruder
Cleanthe
Dr. Diafoirns
Thomas Diafoirus, dessen Sohn . . .
Dr. Purgon, Argan's Arzt
Fleuraut, Apotheker
Herr de Bounefoi
Toinette, Argau's Dienstmädchen. . .
Zwei Lakaien.

e n!
Herr Wassermann.
Frau Höcker.
Frl . Schwcndemann.
Fräulein Nock.
Herr Mark.
Herr Panzer.
Herr Reiff.
Herr Brehm.
Herr Kempf.
Herr Hallego.
Herr Schilling.
Frau Bichler.

Scene: Paris , Zimmer des Herrn Argan.

*) Ohne Fallen des Vorhangs.

Erstes Bild.
Der Weltgeist Herr Kempf.

Zweites Bild.  Im W
Ein Naturforscher Herr Hallego.
Ein Dichter Herr Benedict.
.Aurora, Gouvernante . . . . Fräulein Kern.

Tänze:  Friihlingsreigein Fränlein Becker, Dietrich, die Herren Hallego nnd Benedict,
die Damen des Balletcorps.

Drittes Bild.  Am Mreresstrande. (Sommer .)
Banquier von Meyer . . . . Herr Müller.
Regina , dessen Frau . . . . Fron Schmidt.
Adele, deren Tochter . . . . Fräulein Gericke
Chevalier Richard Herr Schuhmann.
Ninetta Frau Heinrich.
Ein Matrose Herr Hagen.
Oliva , spanisch. Zigennermädcheu Fräulein Mario.

Jayme , ein Zigeuner . . . . Herr Rathner.
l Herr W. Beyer.

Drei Gigerl Herr F . Hancke.
( Herr Kempf.

Zw°i Polizisten jfS Singe,
Badegäste,Matrosen,Zigeuner.Musiker,Diener,Kinder

Tänze:  Spanischer Nationaltanz : Fräulein Mario, Herr Rathner.
Galopp:  Fräulein Mario, Herr Rathner und das Balletcorps-

Viertes Bild.  Uon Derg m Thal. (Herbst .)
Graf Finkenstein Herr Knab.
Komtesse Malviue Frau Heinrich.
Baron von Sternheim . . . Herr Hunkler.

Jäger , Winzer und Winzerinnen.
Neck 'Volka:  Fräulein Mario , Herr Rathner.

Tänze  der Winzer und Winzerinnen.
Fünftes Bild.  Kirchgang in der Christnacht ; der Mttld im

Winter. (Winter .)
Genien des Waldes.

Tanz  der Genien des Waldes: Fränlein Mario, die Damen und Eleven des Balletcorps.
Die große Pause findet nach dem ersten Stücke statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : halb 6 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Some und Erde.
Ballet in zwei Akten(fünf Bilder) von F. Gaul und I . Haßreitcr . Musik von

I . Bayer.
Einstudirt von Herrn Batletmcister Nathner.

Allegorie.
j Die Sonne Fräuleiu Mario.
ederhain. (Frühling .)

Bertha Fräulein Becker.
Christos, ein Gärwerjunge . . Fräulein Dietrich.
Zöglinge eines Mädchenpensionats.

Ein Wirth Herr Ludwig.
Dessen Frau Fräulein Schwarz.
Ein Festordner Herr Hallego.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht, wird nur  abgezählte » Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
II — I Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags  des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskartenzur Abendkasse nnd zwar längstens bis iji Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. an das Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags
und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts¬
karten  werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "WI

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungeneinzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
nieiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Montag , den 17. Oktober, IV . Quartal , 109 * Abonnements- Vorstellung.
Die Trojaner.  Von H. Berlioz . Deutsch vonO. Reitze!. Erster Theil:  Die Einnahme von

Troja. Oper in drei Akten.

Dienstag , den 18. Oktober, IV . Quartal , Abonnements- Vorstellung.
Die Trojaner.  Von H. Berlioz . Deutsch von O. Neitzel. Zweiter Theil : Die Trojaner in

Karthago. Oper in fünf Akten.

W Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung : "WU
nach Ettlingen -Stadt  nnd nach Rastatt — Oos — Baden  1122 , 1nötigenfalls erst20 Mi¬
nach Durlach — Pforzheim — Stuttgart  1022 , nuten nach Beendigung

_r cm ..os . -r». j ab Hanptvahnhof 1022,1 der Vorstellung,
nach Maxau — Landau — Neustadt . . . jabMhlburgerthorl022,

nach Graben - Schwetzingen - Mannheim  j A AFSShor .' 10Ü
nach Durlach — Bruchsal — Heidelberg — Mannheim 1012  und  222,
nach Durlach — Bruchsal — Bretten — Stuttgart 1012,
nach Durlach (Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.
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